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Nach § 47c Bundesimmissionsschutz-
gesetz (BImSchG) wurden im Dezember 
2023 von der Landesanstalt für Umwelt 
alle Hauptverkehrsstraßen mit über 3 
Mio. Kfz/Jahr bzw. 8.200 Kfz/24h kar-
tiert. 
Die Stadt Todtnau ist im Rahmen der 
Lärmaktionsplanung Stufe 4 aufgrund 
der Verkehrsbelastungen der B 317 
zwischen südlicher Gemarkungsgren-
ze und Einmündung L 126 von über 
8.200 Kfz/24h verpflichtet, einen Lärm-
aktionsplan aufzustellen. In Stufe 3 der 
Lärmaktionsplanung hat die Stadt Todt-
nau bereits einen vereinfachten Lärm-
aktionsplan erstellt und im Februar 2020 
beschlossen. Dieser Lärmaktionsplan 
für die sog. Pflichtstrecke B 317 muss 
nun in Stufe 4 fortgeschrieben werden. 
Dies geschieht erneut im vereinfachten 

Verfahren. Das mit der Fortschreibung 
der Lärmaktionsplanung von Todtnau 
beauftragte Büro Rapp AG, Freiburg, 
hat zwischenzeitlich die Ergebnisse der 
Lärmkartierung LUBW ausgewertet. 
Diese wurden in der öffentlichen Sit-
zung am 20. Juni 2024 behandelt. 
Mit der Kenntnisnahme der bisherigen 
Untersuchungsergebnisse hat der Ge-
meinderat der Durchführung der Betei-
ligung der Öffentlichkeit und der Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 47d Bun-
desimmissionsschutzgesetz zugestimmt.
Der Bericht zum Lärmaktionsplan sowie 
die dazugehörigen Lärmkarten liegen in 
der Zeit 

vom 8. Juli 2024 bis einschließlich
9. August 2024 

im Rathaus der Stadt Todtnau, Bauamt, 
Rathausplatz 1, öffentlich aus. Jeder 
kann die Unterlagen während der Dauer 
der Auslegung zu den derzeit geltenden 
Öffnungszeiten einsehen und über den 
Inhalt Auskunft verlangen. Es besteht 
Gelegenheit zur Äußerung und zur Er-
örterung der Planung. Die Unterlagen 
können auch auf der Homepage der 
Stadt unter https://stadt.todtnau.de/rat 
haus/oeffentliche-bekanntmachungen.
html  eingesehen werden. Stellungnah-
men und Anregungen zu den ausgeleg-
ten Unterlagen können bis einschließlich 
9. August 2024 schriftlich vorgebracht 
werden.
Todtnau, den 28. Juni 2024
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

Stadt Todtnau
Öffentliche Bekanntmachung der Offenlage des vereinfachten 
Lärmaktionsplans Todtnau – Fortschreibung des Lärmaktions-
plans der Stadt Todtnau – Beteiligung der Öffentlichkeit

Bekanntmachung
Stadt Todtnau
Bewirtschaftung und Pflege von landwirtschaftlich nutzbaren 
Grundstücken
Auch in diesem Jahr weisen wir darauf 
hin, dass die Besitzer landwirtschaftlich 
nutzbarer Grundstücke nach § 26 des 
Landwirtschafts- und Landeskulturge-
setzes verpflichtet sind, ihre Grundstü-
cke zu bewirtschaften oder dadurch zu 
pflegen, dass sie für eine ordnungsgemä-
ße Beweidung sorgen oder mindestens 
einmal im Jahr mähen. Die Eigentümer 
solcher Grundstücke werden aufgefor-
dert diese Bestimmungen – deren Ein-
haltung gerade in unserem Ferien- und 

Erholungsraum auch im Interesse einer 
gepflegten Landschaft besondere Be-
deutung zukommt – zu beachten und 
bis Ende Juli für eine ordentliche Pflege 
ihrer Grundstücke zu sorgen. Ein Ver-
stoß gegen die Pflegepflicht stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar, die mit einem 
Bußgeld geahndet werden kann. 
Im Sinne eines gepflegten Ortsbildes 
und eines friedlichen Miteinanders in 
der Nachbarschaft sollten auch Haus- 
oder unbebaute Grundstücke im Wohn-

bereich einer regelmäßigen Mindestpfle-
ge unterzogen werden. 
Wer seine Grundstücke nicht selbst pfle-
gen kann oder will, hat die Möglichkeit, 
örtliche/regionale Dienstleister hiermit 
zu beauftragen – evtl. übernehmen auch 
örtliche Landwirte die Pflege/Bewirt-
schaftung. 
Todtnau, den 28. Juni  2024
Bürgermeisteramt: 
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister
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NOTDIENSTE
Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Ärzte Rufnummer ärztlicher Notfalldienst 116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst, wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbeson-
dere Wochenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
–  seit dem 25. Oktober 2023 geschlossen, wird 
nicht wieder geöffnet.
   
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 20.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min)
!neue Nummer!

Weitere Informationen unter https://www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/ dort erfahren Sie, 
welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.Bitte Än-

derungen 
bei den 

Öffnungs-
zeiten 

 beachten!

Beratung

Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche              07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                 
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de
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Mit dem Entwicklungsprogramm Länd-
licher Raum (ELR) unterstützt das Land 
Baden-Württemberg Ihr individuelles 
Bauprojekt!
Gefördert werden zahlreiche Projekte 
innerhalb der vier Förderschwerpunkte 
Innenentwicklung/Wohnen, Grund-
versorgung, Arbeiten und Gemein-
schaftseinrichtungen. Mit dem Ziel, den 
ländlichen Raum zu stärken und weiter 
zu entwickeln, fördert das Land Baden-
Württemberg Ihr individuelles Projekt. 
Vom Ausbau einer Scheune, Neubau 
in Baulücken, Modernisierungsmaß-
nahmen bis hin zu Erweiterungen eines 
Betriebs ist alles möglich. Grundvor-
aussetzung ist, dass das Projekt sich im 
Ortskern oder den Siedlungsflächen der 
60er oder 70er Jahre befindet. Fragen Sie 
hier bei Unklarheiten gerne nach. 

Für private Projekte können bis zu 35 %, 
max. 55.000,00 € gefördert werden. Im 
vergangenen Jahr konnten 31 Projekte 
mit einer Gesamtförderung von knapp 3 
Millionen Euro bewilligt werden. 
Die für die Antragsstellung notwen-
digen Formulare sowie weitergehende 
Informationen finden Sie unter: https://
rp.baden-wuerttemberg.de/themen/
land/elr/ 
Bei Fragen stehen Ihnen das Landrats-
amt Lörrach sowie die Stadt Todtnau 
gerne zur Verfügung. 

Ansprechpartner: 
Landratsamt Lörrach
Frau Louisa Jacob
Tel.: 07621 410-3014
louisa.jacob@loerrach.landkreis.de

Stadt Todtnau 
Frau Sarah Maier / Herr Klaus Merz
Tel.: 07671 96-41 oder 40
E-Mail: sarah.maier@todtnau.de oder 
k.merz@todtnau.de

Bitte senden Sie die vollständigen, un-
terschriebenen Unterlagen in 1-facher 
Ausfertigung bis zum 30. August 2024 
der Stadt Todtnau zu. Ihre Unterlagen 
werden im Anschluss digitalisiert und 
bei der entsprechenden Plattform hoch-
geladen. 

Wir freuen uns auf Ihr Projekt!

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Bekanntmachung des Ministeriums

für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz über 
die Ausschreibung des Jahresprogramms 2025

Bekanntmachung

Stadt Todtnau
Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 3. Juli 2024 um 
18.00 Uhr findet im Rathaus der Stadt 
Todtnau, Rathausplatz 1, Sitzungssaal 
(Zimmer-Nr. 2.4) eine öffentliche Bau-
ausschusssitzung statt. Hierzu wird die 
Bevölkerung freundlich eingeladen. Zur 
Beratung kommen voraussichtlich fol-
gende Punkte:
1. Fragen und Anregungen aus der Be-
völkerung 
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 
nichtöffentlichen Bauausschusssitzung 
vom 05.06.2024
3. Bauantrag zum Neubau einer Pult-
dachgaube mit Balkon, Flst.Nr. 589/63, 
Todtnau 
4. Bauantrag zum Neubau einer Stell-
platzüberdachung an das bestehende 
Gebäude, Flst.Nr. 52/2, Todtnau 
5. Nachtrag zum Neubau eines Hochbe-
hälters, Flst.Nr. 1416, Fahl 
6. Ausweisung von Wohnmobil-Stell-
plätzen; Sachstand und Beratung zur 
weiteren Vorgehensweise 
7. Leasing Dienstfahrzeug Rathaus 
8. Verschiedenes 
8.1 Informationen Breitbandausbau 
Todtnau
Todtnau, den 28. Juni 2024
Stadt Todtnau
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

Präg/Herrenschwand
Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 3. Juli 2024 findet 
um 20.00 Uhr im im Gemeindehaus in 
Präg  eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt, zu der alle Einwohner-
Innen eingeladen sind.

Tagesordnung
Zur Beratung kommen voraussichtlich 
folgende Punkte:

1. Fragen und Anregungen der Bürge-
rinnen und Bürger
2. Bauangelegenheiten
3. Bericht aus dem Gemeinderat der 
Stadt Todtnau
4. Informationen:
a. Sachstand Haushalt
b. Sachstand Handhabung Defibrillator 
in Präg
c. Sachstand Kommunalwahl 09.06.2024
5. Verständnisfragen von Bürgerinnen 
und Bürger zu einzelnen Tagesord-
nungspunkte
6. Verschiedenes

Todtnau, den 28. Juni 2024
Martin Halm, Ortsvorsteher

Bekanntmachung
Stadt Todtnau
Wochenmarkt und 
Müllabfuhr anläss-
lich Städtlifest
Das Bürgermeisteramt Todtnau weist 
darauf hin, dass der Wochenmarkt am 
Samstag, den 6. Juli 2024 wegen des 
Städtlifestes komplett ausfällt.
Die Bewohner im Gebiet des Todtnauer 
Städtlifestes werden gebeten, für die Ab-
fuhr der Biotonne am Montag, den 8. 
Juli 2024 ihre Mülltonne außerhalb der 
abgesperrten Straßen zur Abholung be-
reit zu stellen. Nur so kann eine defini-
tive Eimerleerung gewährleistet werden. 
Todtnau, den 28. Juni 2024
Bürgermeisteramt: Fiedel 

Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke 
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 28.  
Juni 2024 um 19.00 Uhr im evangeli-
schen Gemeindesaal in Todtnau. Kon-
takttelefon 07673/7844.
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 
Vor Ort sind wir montags und dienstags in Schönau sowie 
mittwochs und donnerstags in Todtnau, jeweils von 09.00 
bis 11.00 Uhr.  
 
Samstag, 29.06.24 
in Todtnau:  siehe Flyer à 
 
Sonntag, 30.06.24 
in Schönau:  
10.15   Gottesdienst  
   mit Herrn Prädikanten Klaus Opitz 
   musikalische Begleitung: 
   Frau Esther Kaminsky 
 

in Todtnau: 
10.00   Gottesdienst 
   mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 
Sonntag, 07.07.24 
in Todtnau: 
10.00  Ökumenischer Gottesdienst 
  zum Städtlifest auf dem Marktplatz 
   mit Herrn Pfarrer Helmut Löffler und 
  Frau Pfarrerin Christine Würzberg  
  Musikalische Begleitung: 
  Mandelzweigband  
 
 
 

 
Wir möchten Sie mit dem Wochenspruch recht 
herzlich grüßen: 
„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht 
aus euch: Gottes Gabe ist es.“ 
     Eph 2,8 
 

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,  
am 29. Juni ehren wir mit den Apostelfürsten Petrus und Paulus zwei wichtige Säulen der Urkirche.  
Beide waren sehr verschieden: Petrus war einfacher Fischer und hatte eine Familie, während Paulus der 
Gelehrte war und unverheiratet blieb. In beiden Biographien gibt es auch eine dunkle Seite: Paulus verfolgte 
bis zu seiner Bekehrung energisch die Christen, und Petrus verleugnete den Herrn nach seiner 
Gefangennahme. 
Aber was beide verbindet: Jesus rief sie in seine Nachfolge, und beide wirkten unermüdlich für die 
Ausbreitung der frohen Botschaft. Beide starben auch für Christus den Märtyrertod in Rom. Petrus steht als 
erster Papst häufig für die Katholische Kirche, während Paulus in der evangelischen Kirche eine wichtige 
Bedeutung hat, nicht zuletzt deswegen, weil Martin Luther sich sehr auf die Paulusbriefe bezogen hat.    
Das Fest dieser Apostel erinnert uns daran,  dass die Kirche zu jeder Zeit Menschen braucht, die das Wort 
Gottes verkünden. Petrus und Paulus in ihrer jeweiligen Eigenart ermutigen uns auch, dass wir 
unterschiedliche religiöse Auffassungen  respektieren und das Verbindende suchen.  
 
Eine gute Woche wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer 
Helmut Löffler 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 28.06.24 – Vigilfeier des Apostelfestes  
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Vigilmesse zum Hochfest 
    der Apostelfürsten 
    anschließend Anbetung 
 für: zum Dank für alle himmlische Hilfe und  
 Unterstützung; Manfred Gerspacher und  
 verstorbene Angehörige 
  
Samstag, 29.06.24 – Hochfest der Apostelfürsten 
Petrus und Paulus 
09.00 Schönenbuchen: Feierl. Amt  
 zur Feier des Patroziniums 
 für: alle lebenden und verstorbenen  
 Schönenbuchner; Karin Schwarzkopf-Gritsch und  
 Großeltern, Familien Stib und Gritsch und  
 verstorbene Angehörige  
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse 
 anschließend: Anbetungsstunde bis 20.30 Uhr 
 
Sonntag, 30.06.24 – 13. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Geschwend: Hl. Messe 
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
 
An diesem Wochenende findet in allen Hl. Messen die 
Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig) statt. 
Die Spenden der Gläubigen für den Heiligen Vater werden 
für die weltkirchlichen Aufgaben des Heiligen Vaters in 
Caritas und Pastoral gesammelt. Der Peterspfennig dient 
dem Papst zur Finanzierung seiner wohltätigen Initiativen, 
nicht aber für die Kirchenverwaltung. 
 
Montag, 01.07.24  
17.00 Todtnau:  Bibelgespräch 
 im Besprechungszimmer Pfarrhaus 
18.30 Schönau:  Rosenkranz  
 

Dienstag, 02.07.24 – Fest Mariä Heimsuchung   
09.30 Schönau:  Marienmesse 
 für: Hedwig Schelb und verstorbene Angehörige; 
 zum Dank der Hl. Schutzengel 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Todtnau:  Marienmesse (F) 
20.00 Todtnau:  Treffen Mesner, Lektoren, etc. 
    (in der Sakristei) 
  
Mittwoch, 03.07.24 – Hl. Thomas, Apostel 
19.00 Muggenbrunn:  Hl. Messe 
 für: 2. Gedenken Johann Mehltretter;  

2. Gedenken Martha Kiefer; für 
Pfarrer Hermann Kohler  

19.00 Schönenberg: Hl. Messe (F) 
   
Donnerstag, 04.07.24 – Hl. Ulrich / 
Priesterdonnerstag 
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe um geistl. Berufe 
   anschl. Anbetung   
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe um geistl. Berufe (F) 
    
Freitag, 05.07.24 – Herz-Jesu-Freitag   
ab 08.30 Uhr Hauskommunion in der SE 
 

18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Herz-Jesu-Amt  
    anschl. Anbetung  
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
 für: Seelenamt Ingrid Volk; Ottmar Stämmle; 
 Hermine Gebauer      
19.00 Todtnau:  Herz-Jesu-Amt (F) 
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen" 
  
Samstag, 06.07.24 – Hl. Maria Goretti,  
Herz-Mariä-Samstag 
14.00 Todtnau:  Trauung  
    als Wortgottesdienst 
 des Brautpaares Raffaela Turdo und Carmelo  
 Mandano 
14.00 Todtnauberg: Trauung (F)  
    als Wortgottesdienst 
 des Brautpaares Miriam Formanski geb. Rees  
 und Frank Formanski 
18.30 Wieden:  Vorabendmesse  
 
Sonntag, 07.07.24 – 14. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe 
10.00 Todtnau:  Ökumenischer Gottesdienst 
 zum Städtlifest auf dem Marktplatz 
 gestaltet durch die Mandelzweigband 
10.00 Schönau:  Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
  
Nächste Hauskommunion in der SE: 
Freitag, 5. Juli 2024 ab 08.30 Uhr 
 

 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Montag und Dienstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
E-Mail::    ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch und Donnerstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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Innenraum der Kapelle Schönenbuchen  
(Foto: Steffen Rees) 

 
Patrozinium in Schönenbuchen 
Am 29. Juni feiern wir in der Kapelle von Schönenbuchen 
das Patrozinium. Das feierliche Amt zu Ehren des hl. 
Petrus beginnt um 9.00 Uhr. Dazu laden wir die Bewohner 
von Schönenbuchen aber auch alle auswärtigen Freunde 
der Kapelle herzlich ein. Vielleicht gibt es manche, die die 
Kapelle noch nie von innen gesehen haben und nun die 
Gelegenheit ergreifen möchten.   
 
Kath. Handarbeitsgruppe Schönau 
Nicht vergessen, am Peter-und-Paul-Markt am Samstag, 
den 29. Juni 2024 am Stand der Handarbeitsgruppe 
vorbeizuschauen. Wir haben wie im vergangenen Jahr 
wieder einen Stand in der Garage beim Stib. Auf ihren 
Besuch freuen sich die Handarbeitsfrauen Schönau. 
Das Team der Handarbeitsgruppe 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sonntag, 14. Juli 2024:  

 
10.00 Uhr Familiengottesdienst in der Pfarrkirche 

Schönau mit Verabschiedung unseres 
Gemeindereferenten Markus Oehler 

anschließend Gemeindefest  
der Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental 

 
• Mittagessen 

• ab 13.00 Uhr Kaffeestube und Waffelzelt 
sowie buntes Rahmenprogramm  

• ab 14.30 Uhr lädt das MTB-Gebäude 
zum Rundgang ein 

• 16.30 Uhr Orgelkonzert zum Abschluss  
 

Der Erlös der Spenden ist für den Tafelladen bestimmt. 
Für unsere reichhaltige Kuchentheke benötigen wir noch 
fleißige Backhände. Bitte melden sie ihre Kuchenspende 

in den Pfarrbüros bis zum 5. Juli 2024 an. 
 
 

 
Elternabend für die  Romwallfahrt  
Der Infoabend zur Romwallfahrt findet am 
Donnerstag, 11.07.2024 um 20.00 Uhr im 
Pfarrsaal Todtnau statt. 
 

 
Hinweis Messstipendien / Kirchenseite 
Aufgrund der jährlichen Sommerpause der Kirchenseite 
möchten wir Sie bitten, Intentionen welche den Zeitraum 
4. bis 25. August 2024 betreffen, bis spätestens Montag, 
22.07.2024 den Pfarrbüros mitzuteilen.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 

 
 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
Fr. 28.06.24: Nico, Marina, Moritz, Sarah 
Sa. 29.06.24: Lena, Lara Gr. (Schönenbuchen) 
So. 30.06.24: Gruppe A 
 

 
 

 
 

Gotische Figuren des hl. Petrus u. Paulus der Pfarrkirche 
Todtnau noch aus der früheren Kirche stammend 

(Foto: Steffen Rees) 
 
Ministrantenplan: 
Sa. 29.06.24: Emilie, Emilia, Joan, Lea, Jonas Sch., 
   Lukas 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnau 
Das Pfarrbüro Todtnau ist in der Zeit vom 15. bis 
einschließlich 26. Juli 2024 wegen Urlaub nicht besetzt. 
Wir sind telefonisch erreichbar im Pfarramt Schönau, Tel. 
07673-267  
 

 
 
Ministrantenplan: 
nach Einteilung 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Allerheiligen, Wieden 
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Ministrantenplan: 
So. 30.06.24: Lea, Moritz, Niklas, Carina  
Do. 04.07.24: Karlotta, Pauline 
Sa. 06.07.24: Lea, Maxi, Mia, Luca N. (Trauung) 
So. 07.07.24: Jara, Josefine, Kim, Adam 
 
 
Abgabeschluss für die Kirchenseite: 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 28 (14.07.-
21.07.24) ist am Donnerstag, 04.07.24 schriftlich an 
Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail 
an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Kiefer 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
        
     

Verkehrsbehinderungen auf der B 317 
und der L 126 ab 1. Juli durch Schwer-
lasttransporte
Auf Grund von Schwerlasttransporten 
für den Windpark Breisgau kommt es 
zwischen dem 1. Juli und dem 30. Sep-
tember 2024 auf der B 317 und auf der 
L 126 sporadisch zu Verkehrsbehinde-
rungen.
Vom Feldberg kommend werden Ro-
torblätter und Stahlsektionen auf der B 
317 über Todtnau, weiter über die L 126 
Richtung Notschrei und die L 124 bis 
zum Ziel Taubenkopf und Holzschlä-

germatte transportiert. Die Transporte 
finden bei einer Geschwindigkeit von 
höchstens 20 Stundenkilometern zwi-
schen 8.30 und 15.30 Uhr statt. Einzel-
ne Streckenabschnitte werden hierfür 
durch Begleitfahrzeuge kurzfristig voll 
gesperrt. Die Sperrungen dauern nur 
wenige Minuten an und bewegen sich 
mit dem Transport fort. Darüber hin-
aus werden die Schwerlasttransporte 
an vorgesehenen Stellen anhalten, um 

den nachfolgenden Verkehr abfließen 
zu lassen. In Todtnau wird zudem auf 
der L 126 im Bereich zwischen Abzweig 
Meinrad-Thoma-Straße und Abzweig 
Freiburger Straße jeweils kurzzeitig eine 
halbseitige Sperrung eingerichtet.
Die Transporte sind jeweils mit den 
Fahrzeiten des ÖPNV sowie des Schü-
lerverkehrs abgestimmt, um die Ein-
schränkungen so gering wie möglich zu 
halten.

Stadt Todtnau
Nächste
Bürgersprechstunde
Am Montag, den 8. Juli 2024 bietet Bür-
germeister Oliver W. Fiedel von 16.00 
Uhr bis 17.30 Uhr eine Sprechstunde 
für Bürgerinnen und Bürger telefonisch 
oder in Präsenz im Rathaus Todtnau an. 
Eine vorherige Terminreservierung ist 
über info@todtnau.de oder Telefon-Nr. 
996-21 notwendig. Je Gespräch ist ein 
Zeitraum bis zu 15 Minuten vorgesehen. 
Für die Vorbereitung ist auch der Grund 
des Gesprächs zu nennen. 

RECYCLING in Todtnau

Juli 2024

06.07. Grünabfallannahme
 Todtnauberg 
15.07. Gelber Sack
20.07. Altpapier (örtl. Vereine, Kern- 
 stadt, Aftersteg, Brandenberg- 
 Fahl, Muggenbrunn, Schlecht- 
 nau, Geschwend, Präg)
27.07. Grünabfallannahme Todtnau
 
Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig, zusätzlich ständige Ent-
sorgungsmöglichkeiten vor Ort.

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort
• Glascontainer 

•  Dauernde Wertstoffannahme: 
Recyclinghof in Schönau (Schönen-
buchen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – kostbare Momente

auf dem „Spielfeld des Lebens“

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Denn ihr seid alle Gottes Kinder 
durch den Glauben an Christus Jesus.
Galater 3, 26

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig 
wie bisher.  Bitte kontaktieren Sie 
uns, um Näheres zu erfahren!

Mittwoch, 3. Juli 2024
15.30 Uhr – Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Es war eine Freude, die ausgelassene 
Fußballnationalmannschaft und die 
Fans im Stadion singen zu hören „Fuß-
ball ist unser Leben …“.  Der spanische 
Philosoph José Ortega y Gasset (1883 
– 1955) bezeichnete Fußball als „die 
schönste Nebensache der Welt“.
Bewegung, Spiel und Sport fördern 
unser menschliches Miteinander, und 
die Freude, wenn Tore fallen, ist einfach 
ansteckend. Wenn dann auch noch das 
Zusammenspiel geklappt hat – von der 
menschlichen Harmonie bis zum Dop-
pelpass –, dann singen wir gerne wie es 
im Lied weiter heißt „Einer für alle, alle 
für einen, wir halten fest zusammen!“
Ein guter Fußballspieler ist kein Einzel-
kämpfer, denn er steht nie allein auf dem 
Feld. Und auch der sogenannte Gegner 
hat sein Bestes gegeben. Was Fairness 
wirklich bedeutet, erlebten wir nach 
dem unvergessenen Endspiel der Fuß-
ballweltmeisterschaft 1954 – dem „Wun-
der von Bern“. Ungarn spielte gegen 

Deutschland. Als die Paraden von Toni 
Turek die Führung retteten und er im 
Interview gefragt wurde, an was er jetzt 
denke, sagte: „Ich denke an die 11 Spieler 
der Ungarn, an unsere Gegner. Hatten sie 
nicht alle auch ihr Bestes gegeben? Ich ver-
stand ihre Schmerzen. Erst später nahm 
die Freude von mir Besitz!“ Solche Mit-
spieler wünschen wir uns alle auf dem 
„Spielfeld des Lebens“
Im Zentrum unseres Mittagstisches 
stand diese Woche der Schauinsland, den 
wir wieder einmal ins Visier genommen 
hatten. Wir besuchten Herbert Binder 
und Familie aus Brandenberg im Gast-
haus „Hof “ in Hofsgrund. Auf dem Weg 
dahin sahen wir die einfachen Blumen, 
die am Wegrand wachsen: Margariten, 
Klatschmohn und Schafgarbe und dann 
die viel bewunderten Sturmbuchen. So 
war schon das Ankommen von Freude 
geprägt. Ein herzliches Beisammensein 
bei sehr guter Küche und freundlichem 
Umsorgtwerden ließen uns diesen „Hö-

henausflug“ absolut genießen. Nächster 
Mittagstisch ist ein „Nachholmittags-
tisch“ und zwar am
 

Mittwoch, 3. Juli 2024 um 12.00 Uhr 
im Haus „Tannenberg“

in Todtnauberg
 
Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Berta Kunzelmann (Tel. 204), Rodolf 
Strohmeier (Tel. 276), Rudolf Steiert 
(Tel. 584), Erika Haller (Tel. 1202) oder 
Sophia Bauer (Tel. 468).
Dankbar sind wir, immer wieder Hil-
fe zu erfahren durch Waltraud Sättele, 
Uta Haller, Renate Laile, Ingrid Lais 
und Christa Bernauer. Durch die Mit-
tagstische und die Fahrten lernen wir 
zu staunen und uns zu freuen, was uns 
Kraft finden lässt, auch das Alter zu be-
wältigen.
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Trachtengruppe Todtauberg e.V. 
Zu Besuch beim Deutschen Trachtenfest in Wangen im Allgäu
Die Trachtengruppe Todtauberg e.V. 
reiste vom 7. bis 9. Juni 2024 zum Deut-
schen Trachtenfest im Rahmen der Lan-
desgartenschau in Wangen im Allgäu.
Am Freitagmittag traf sich die Gruppe in 
Todtnauberg und fuhr mit einem Klein-
bus und einem Pkw Richtung Allgäu, 
nach einer Fahrtzeit von ca. 3 Stunden 
war das Ziel erreicht.  Das Beziehen des 
Massenlagers in der Argensporthalle 
nahe dem Festgelände, welche für ca. 
250 Personen gerichtet war, verlief ohne 
Probleme, und die Gruppe konnte es 
sich gleich gemütlich machen.
Der Vizepräsident des Deutschen Trach-
tenverbands, Gunter Dlabal, eröffnete 
am Freitagabend das Deutsche Trach-
tenfest. Bei der Eröffnungsfeier durften 
einige Trachten- und Plattlergruppen 
mitwirken, so auch wir. Jede Gruppe 
hatte ein 10-minütiges Programm, unse-
re Tänze mussten wir ca. 8 Wochen vor-

her beim Organisationsteam anmelden, 
um Wiederholungen zu vermeiden. Ge-
gen 22.00 Uhr schloss das Gelände, und 
wir suchten uns noch ein gemütliches 
Zelt für einen Schlummerdrink.
Nach einem gemeinsamen Frühstück 
besuchten wir die Landesgartenschau 
und besichtigten einige Beispiele für 
innovative Landschaftsarchitektur, neue 
Parkanlagen und eine einzigartige Blü-
tenpracht. Am Samstag ab 10.00 Uhr 
wurden an verschiedenen Plätzen in der 
Altstadt Wangens Tanz-, Folklore- und 
Musikdarbietungen gezeigt. Unser Tanz-
auftritt fand auf dem Postplatz am spä-
ten Nachmittag statt, für diesen Auftritt 
hatten wir ein 25-minütiges Programm 
einstudiert. Leider wurden die nach-
folgenden Darbietungen durch einen 
kräftigen Regenschauer gestört, und wir 
mussten uns ein trockenes Plätzchen su-
chen. In der Wangener Altstadt war dies 

kein Problem, wir fanden eine  Gastwirt-
schaft in der sich schon einige Trachtler 
eingefunden hatten, somit ging dieser 
Tag in geselliger Runde mit Musik und 
Gesang zu Ende.
Am Sonntag nach dem Festgottesdienst, 
stand der Trachtenumzug durch Wan-
gen bis zum Landesgartenschaugelände 
auf dem Programm. An diesem zwei-
stündigen Umzug nahmen 121 Gruppen 
mit 4000 Trachtenträger teil. Dies war 
ein farbenfroher Umzug, die nördlichste 
Trachtengruppe kam aus Wyk auf Föhr 
und die südlichste aus dem Vorarlberg. 
Das Highlight war der Einzug der vielen 
Fahnenträger.
Gegen Abend machten wir uns auf den 
Heimweg, für die ganze Gruppe war 
klar, dass dieses Wochenende unverges-
sen bleiben wird.

Bekanntmachung

Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme
in Todtnau: 

Samstag, 29. Juni 2024
von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz Feldbergstraße, vor Zu-
fahrt zum städt. Bauhof
in Todtnauberg: 

Samstag, 6. Juli 2024 
von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz Scheuermatt

Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu einem 
Durchmesser von 15 cm, Rasenschnitt, 
Herbstlaub sowie Abraum von Beeten 
und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht ver-
rottbare Schnur verwendet wer- den. 
Wird Material in Säcken, Kartons o . ä. 
angeliefert, müssen die leeren Behält-
nisse wieder mitgenommen werden. 

Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 

Weitere ständige Grünabfallannahme: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 19.00 
Uhr und samstags von 9.00 - 13.00 
Uhr angenommen.
Bürgermeisteramt Todtnau
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.
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich) von 8.00 – 18.00 Uhr 
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
Zudem gibt es einen Verkaufsstand:
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Keller-Bürsten Werksverkauf 
Todtnau-Brandenberg
Passstraße 25
Verkaufsstand jederzeit zugänglich
Infos unter www.keller-buersten.de  
E-Mail: info@keller-buersten.de und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 91180

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 
der Todtnauer Bürstenindustrie und die 
Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.
Und nach dem Besuch des Bürstenmu-
seums noch etwas über einen berühmten 
Todtnauer erfahren? Zu Ehren von Karl 
Ludwig Nessler, Erfinder der Dauerwel-
le, gibt es eine separate Ausstellung.
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Bergladen
Todtnauberg, Kurhausstr. 11
Täglich von 8.00 – 19.00 Uhr
Die Vorratskammer im Bergladen mit 
Selbstbedienungskasse und vielen Köst-
lichkeiten ist täglich geöffnet

Montag
17.00 – 18.00 Uhr
Büchertauschbörse Todtnau
Ehemalige Bürstenfabrik Wißler
Fridolin-Wißler-Straße 1, Todtnau
Der Eingang zur Bücherbörse ist das 
große Metalltor. Unkompliziert und un-
bürokratisch: Ihr bringt ein Buch und 
nehmt dafür eins mit oder ihr leiht ein-
fach ein Buch aus.

Freitag
14.00 – 16.30 Uhr
E-MTB-Tour in Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3, 79674 
Todtnauberg
Entdecke die Schönheit des Hoch-
schwarzwalds auf unserer E-MTB Tour 
in Todtnauberg! Sie bietet eine perfekte 
Mischung aus Adrenalin und Natur-
schönheit. Während der Tour wirst du 
die Möglichkeit haben, die vielfältige 
Landschaft des Hochschwarzwaldes 
zu erleben. Die Tour führt dich auf ab-
wechslungsreichen Wegen durch die 
Region Todtnauberg. Erfahrene Guides 
begleiten dich auf dieser Tour und ste-
hen dir mit Rat und Tat zur Seite, um 
sicherzustellen, dass du jede Minute dei-
nes Abenteuers voll auskosten kannst. 
(Altersempfehlung: ab 12 Jahren)
Treffpunkt: 13.45 Uhr Uhr vor dem Ho-
tel Engel in Todtnauberg
Kostenbeitrag: ab 40,00 € pro Person 
Das Fahrrad ist nicht inklusive. Verleih-
partner siehe feldberg-sports.de/som 
mer/infos/verleih
Anmeldung und weitere Informationen 
unter www.feldberg-sports.de

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

In unserer Tourist-Information in Todt-
nau erhalten Sie neben zahlreichen In-
formationen zu unserer Region und 
Ausflugtipps auch Festivalkarten oder 
Flixbus-Fahrscheine. Ganz neu erhal-
ten Sie bei uns die beliebten Treffpunkt-
Todtnau Gutscheine.

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Service für unsere Gastgeber 
– Veranstaltungen aushängen!

Tourist-Information Todtnau
Tourist-Information Todtnauberg

Unsere aktuellen Öffnungs-
zeiten finden Sie auf

www.hochschwarzwald.de

Telefonisch erreichen Sie die 
Tourist-Information Bergwelt 

Todtnau unter 
+49 (0) 7652 1206 8520 

oder per E-Mail
todtnau@hochschwarzwald.de

Programm „Genusssommer“ 
auf Seite 12
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Alle Veranstaltungen 
können Sie sich zusam-
menstellen unter:
www.hochschwarzwald.de/
Veranstaltungen

12.06. – 12.07.2024
Hochschwarzwälder Brägelwochen
Es „brägelt“ wieder vier Wochen lang: 
zahlreiche GastronomInnen im Hoch-
schwarzwald verwöhnen ihre Gäste mit 
einer regionalen Spezialität: dem Brägel. 
Während der Hochschwarzwälder Brä-
gelwochen unterstreichen die teilneh-
menden Betriebe einmal mehr, dass der 
Brägel eine besondere „Herdäpfel“-Vari-
ation der Region ist. Die teilnehmenden 
Todtnauer Betriebe heißen dich herzlich 
Willkommen: 
• Gasthof Hirschen,
Bergwelt Todtnau (Präg)
• derWaldfrieden naturparkhotel,
Bergwelt Todtnau
• Landgasthaus Kurz,
Bergwelt Todtnau
• Hotel Gasthaus Hirschen,
Bergwelt Todtnau (Brandenberg)
• Naturpark-Hotel Grüner Baum,
Bergwelt Todtnau

bis 14.07.2024 
Todtnau-Todtnauberg
Biergarten Herrihof, 
Kurhausstr. 21
Public Viewing – Erlebe die Spiele der 
Fußball EM in Todtnauberg
Bei schönem Wetter werden im Biergar-
ten des Herrihofes bei frisch gezapftem 
Bier und einer EM-Bratwurst alle EM-
Spiele „Open Air“ übertragen. 
Todtnau-Todtnauberg
Birkles Berger Bad Bistro, Schwimm-
badweg 15
Erlebe alle Spiele der Fußball Europa-
meisterschaft in Todtnauberg in Birkles 
Berger Bad Bistro. Bei schlechtem Wet-
ter steht ein Festzelt zur Verfügung.

Samstag, 29.06.2024 ab 18.00 Uhr
+ Sonntag, 30.06.2024 ab 11.00 Uhr
Todtnau-Geschwend
Dorfhock mit dem Musikverein Ge-
schwend – Schulplatz Geschwend
Zahlreiche Musikvereine musizieren 
nacheinander – zünftige Blasmusik vom 
klassischen Marsch über Polkas bis hin 
zu modernen Medleys. Sei auch du da-
bei und genieße die kulinarischen Ange-
bote und die Geschwender Geselligkeit! 
Übertragung des Fußball EM Achtel-
finale live 

Samstag, 29.06.2024
ab 21.00 Uhr
Todtnau-Geschwend –Dorfgasthaus
Public Viewing im Dorfgasthaus „das-
rößle“
Deutschland steht im Achtelfinale! Fie-
bere mit beim Public Viewing im Dorf-
gasthaus „dasrößle“.

Mittwoch, 03.07.2024
13.45 – 15.30 Uhr
Todtnau – Tourist-Information
Tauche ein in die Welt der Bürsten!
Erlebe bei einer Führung durch die 150 
Jahre alte Bürstenfabrik Keller hautnah, 
wie aus einem Stück Holz und Borsten 
neue Bürsten entstehen! Beobachte live, 
wie Bürsten mit dem historischen Hand-
einzugsverfahren hergestellt werden und 
entdecke die faszinierenden Maschinen. 
Im Anschluss an die Führung durch die 
Fabrik kannst du noch das Bürstenmu-
seum besuchen. Hier erfährst du alles 
Wissenswerte über die Geschichte der 
Bürste und kannst eine Vielzahl von 
Bürsten aus aller Welt bewundern. Für 
Familien mit Kindern ab 7 Jahren ge-
eignet. Kostenbeitrag: 4,50 € pro Person 
(Erw. ab 14 Jahren), Kinder bis 13 Jahren 
kostenfrei!
Anmeldung erforderlich online unter 
hochschwarzwald.de

Donnerstag, 04.07.2024
10.30 – 12.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Besucherzen-
trum BLACKFORESTLINE
Atemberaubend – BLACKFORESTLINE
Hol dir bei einer geführten Tour die In-
sider-Informationen zum Todtnauer 
Wasserfall und zur BLACKFOREST-
LINE. Genieße den atemberaubenden 
Blick aus der Vogelperspektive und er-
lebe den Wasserfall hautnah. Tausche 
dich zum Abschluss bei einem kühlen 
Getränk mit Blick auf die Hängebrücke 
über deine Erlebnisse aus. Gutes Schuh-
werk erforderlich. Strecke: ca. 2,5 km, 
Höhenmeter: 280 Hm, Kostenbeitrag 
inklusive Eintritt BLACKFORESTLINE 
und Abschlussgetränk: 15,00 € pro Per-
son (Erw. ab 15 Jahren) und 12,00 € pro 
Person (Kind 6 -14 Jahren)
Anmeldung erforderlich online unter 
hochschwarzwald.de 

Freitag, 05.07.2024 ab 20.11 Uhr
+ Samstag, 06.07.2024 ab 15.00 Uhr
+ Sonntag, 07.07.2024 ab 10.00 Uhr
Todtnau – Innenstadt/Marktplatz
Todtnauer Städtlifest
Musik, gutes Essen und tolle Unterhal-
tung – das ist das Erfolgsrezept des le-
gendären Todtnauer Städtlifests. Hier 
findest du zahlreiche, liebevoll herge-
richtete Buden, die von den örtlichen 
Vereinen bewirtet werden. Außerdem 
hat sich das Organisationsteam auch 
in diesem Jahr ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Unterhaltungspro-
gramm ausgedacht. Los geht es am Frei-
tag um 20.11 Uhr mit einem Partyabend 
unter dem Motto „Neon Night“. Sams-
tagabend unterhält die Band „Zitlos“. 
Am Sonntag findet im idyllischen Rat-
hauspark ein Kunsthandwerkermarkt 
mit Bewirtungsangeboten statt. Am 
Sonntagnachmittag messen sich Teams 
aus den Todtnauer Ortsteilen bei einem 
Gaudi-Wettkampf unter anderem in den 
Disziplinen Laufski-Parcours, Urschrei 
und Wetttrinken. Den Abschluss am 
Sonntagabend übernimmt die Party-
band „Mr. Bee“.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 7. Juli 2024

Public Viewing 
zur EM
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Alle Veranstaltungen 
können Sie sich zusam-
menstellen unter:
www.hochschwarzwald.de/
Veranstaltungen

Sonntag, 07.07.2024
10.00 Uhr – 14.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Besucherzen-
trum BLACKFORESTLINE 
Raus mit Klaus – A Walk in the Black 
Forest – alles außer langweilig – ge-
meinsam mit dem langjährigen SWR-
Wanderreporter Klaus Gülker begeben 
wir uns auf eine geführte Tour auf Eng-
lisch rund um den Todtnauer Wasserfall 
und die BLACKFORESTLINE. Lots of 
views, a fantastic attraction and much 
fun – during our tour in English you will 

learn a lot about history and everyday 
life in our region. Our guide Klaus can 
tell a lot of stories about the Black Fo-
rest. At the end of the tour, you pass the 
BLACKFORESTLINE above the water-
falls of Todtnau.
Strecke / Route: 8 km – moderate hike 
Kostenbeitrag / Costs: 15,00 € per per-
son (adults from 15 years) and 12,00 € 
per person (children 6-14 years), inclu-
ding entry Blackforestline.
Registration online at:
hochschwarzwald.de

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 7. Juli 2024

Hochschwarzwälder Genusssommer 1. Juni bis 28. September
Veranstaltungen im Juli

6. Juli 2024
Schnabuliertour – Häusern/St. Blasien
Auf der 5 km langen Wanderung er-
warten dich drei Genuss-Stationen und 
Weine der Generation Pinot. Bewunde-
re den Windbergwasserfall und genieße 
die Aussicht, bevor du die Domstadt St. 
Blasien erkundest oder bei Live-Mu-
sik bei „St. Blasien tanzt“ das Tanzbein 
schwingen kannst.

12. Juli 2024
„GINtastisch – das Tasting-Picknick“ –
Schönwald
Genieße eine chillige “Sundownder At-
mosphäre” am Fuße des Rohrhadsbergs 
und teste dich durch Gin-Sorten re-
gionaler Destillerien. Begleitet wird das 
Tasting mit Live-Musik durch das Rott-
weiler Duo Vanny-Strings.

13. Juli 2024
Schnabuliertour – St. Märgen
Auf dieser Wanderung wirst du bei vier 
Genuss-Stationen mit regionalen Köst-
lichkeiten - gepaart mit Weinen der Ge-
neration Pinot - verwöhnt. Du kannst 
während der Tour nicht nur die kuli-
narischen Höhepunkte, sondern auch 
das beeindruckende Panorama über St. 
Märgen genießen.

Veranstaltungen im August

8. August 2024
Picknick mit Familientheater – Hin-
terzarten
Genieße nicht nur den gut gefüllten 

Picknickkorb, sondern erlebe auch das 
Theaterstück Biene Maja des Regionent-
heaters.

9. August 2024
Picknickwanderung „hoch hinaus“ – 
Todtnauberg
Starte und beende Dein Picknick auf der 
BLACKFORESTLINE. Genieße erst den 
Ausblick bevor es auf eine kleine Wande-
rung zu einem romantischen Picknick-
platz mit Chill out - Musik geht. Zurück 
geht es wieder zur BLACKFORESTLI-
NE, wo du den Sonnenuntergang über 
dem Wiesental aus Vogelperspektive er-
leben wirst.

9. August 2024
Yoga meets Wein – Furtwangen
Entspanne bei Yoga und Achtsamkeits-
übungen und genieße zwischendurch 
das köstliche Essen gepaart mit Weinen 
der Generation Pinot – den jungen Win-
zern Badens.

10. August 2024
Picknick-Wanderung zum Windberg-
hof –St. Blasien
Wandere durch das Windbergtal bis zum 
Windberghof. Auf der Wiese bei den 
Ziegen erwartet dich ein Picknickkorb, 
gefüllt mit verschiedenen Leckereien aus 
der Region und Käse vom Windberghof.

17. August 2024
Picknick an der Ringelschanze – Breit-
nau
Wanderung rund um Breitnau bis zur 
Ringelschanze, wo dich ein Picknick-
korb mit Schwarzwälder Leckereien so-

wie ein „Schwarzwald Streifzug“ mit lus-
tigen Texten, wunderlichen Bildern und 
schrägen Tönen erwartet.
Veranstaltungen im September

8. September 2024
Familienpicknick auf dem Hirzbau-
ernhof – St. Georgen
Genieße beim Familienpicknick einen 
herrlichen Nachmittag auf dem Hirz-
bauernhof! Fülle den Picknickkorb an 
verschiedenen Stationen mit Schwarz-
wälder Leckereien und erfahre dabei 
spannende Infos zur Herstellung. Spaß 
ist mit dem Spielmobil und den Mit-
machaktionen garantiert. 

14. September 2024
Schnabuliertour – Eisenbach
Bei dieser Wanderung erwarten dich 
verschiedene Genuss-Stationen mit re-
gionalen Köstlichkeiten und eine Wein-
begleitung durch die Generation Pinot.

21. September 2024
Schnabuliertour –Birkendorf
Entlang dieser Wanderstrecke kannst du 
an mehreren Genuss-Stationen regio-
nale Spezialitäten probieren und dazu 
erlesene Weine der Generation Pinot ge-
nießen.

28. September 2024
Schnabuliertour – Saig
Auf dieser leichten Wanderung kehrst 
du an vier Genuss-Stationen ein und 
lässt dich mit vielen Weitblicken land-
schaftlich und kulinarisch verwöhnen.

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Sonntag – der Tag der Familie. Da lohnt 
sich ganz bestimmt ein gemeinsamer 
Besuch auf dem Todtnauer Städtlifest. 
Zum siebten Mal wird auch dieses Jahr 
wieder ein Kunsthandwerkermarkt 
von 11.00 bis 17.00 Uhr im Rathausgar-
ten ausgerichtet.
Klein aber fein wird sie sein, die kleine-
re Schar an Kunsthandwerkern, die sich 
dazu angemeldet haben. Das umfangrei-
che Angebot der Teilnehmer, die über-
wiegend aus der näheren Umgebung 
und den benachbarten Landkreisen 
anreisen werden, ist wieder sehenswert 
und vielfältig. 
In den Markt integriert ist der Food-
truck von Patrick Schmitt aus Zell i. W. 
mit kulinarischen Angeboten, bestehend 
aus leckeren Sandwiches, Burgers und 
sonstige Gaumenfreuden. Der Gastro-
nom freut sich auf zahlreiche hungrige 
Gäste freut. 
Besonders hingewiesen wird auf die 
Kaffeestube des Fördervereins Todt-
nauer Narrenzunft im Zelt in der Feld-
bergstraße. Dort gibt es eine tolle Aus-
wahl an leckeren Kuchen und Torten.

Städtlifest-News
3. Festtag –
Kunsthandwerker-
markt am Sonntag, 
7. Juli 2024

Kindergeldanspruch auch nach der Schule
und für Jugendliche über 18 Jahre
Auch über 18-Jährige können Kinder-
geld erhalten. Der vollständige Antrag 
sollte frühzeitig online eingereicht wer-
den.
Grundsätzlich erhalten Eltern für Kin-
der bis zur Vollendung des 18. Lebens-
jahres Kindergeld. Aber auch nach der 
Vollendung des 18. Lebensjahres kann 
Anspruch auf Kindergeld bestehen, zum 
Beispiel, wenn das Kind eine Schul- 
oder Berufsausbildung, ein Studium 
oder ein Praktikum absolviert. Da es 
nach dem Schulende nicht immer naht-
los weitergeht, gibt es Kindergeld eben-
falls während einer Übergangsphase von 
längstens vier Monaten zwischen zwei 
Ausbildungsabschnitten.
Auch während des Bundesfreiwilligen-
dienstes oder ähnlicher Freiwilligen-
dienste (FSJ, FÖJ oder anerkannten Frei-
willigendiensten im In- oder Ausland) 
kann Kindergeld gezahlt werden.
Wenn sich die Unterbrechung unver-
schuldet länger hinzieht, kann ein An-
spruch auf Kindergeld bestehen, wenn 
sich das Kind aktiv um einen Ausbil-
dungs- oder Studienplatz bemüht oder 
nach Zusage auf den Beginn einer Aus-
bildung oder eines Studiums wartet. 
Wichtig ist hierbei, dass es sich um den 
nächstmöglichen Beginn der Ausbil-
dung bzw. des Studiums handelt. Hier-
für genügt der Nachweis über die Be-

werbungsbemühungen einschließlich 
deren Ergebnissen. Aus diesen muss 
der Ausbildungs- oder Studienbeginn 
hervorgehen, der sich z.B. in Ausbil-
dungsverträgen, Immatrikulations- oder 
Schulbescheinigungen findet.
Das Online-Angebot unter www.fami-
lienkasse.de ermöglicht es, Mitteilungen 
und Nachweise, wie zum Beispiel über 
den Ausbildungs- oder Studienbeginn 
sowie Schulbescheinigungen, bequem 
und komplett online an die Familien-
kasse zu übermitteln. Gleiches gilt für 
den Antrag auf Kindergeld ab 18 Jahren. 
Eine Arbeitslosmeldung bei der Agentur 
für Arbeit ist in diesem Zeitraum nicht 
erforderlich. Wichtig ist immer, die Plä-
ne des Kindes für die Zeit nach dem 
Schulabschluss mitzuteilen. So können 
die Zahlungen aufrechterhalten werden.
Falls das Kind nach dem Ende der 
Schulausbildung noch keine weiteren 
Pläne für eine unmittelbar anschließen-
de Ausbildung hat, kann ein Kinder-
geldanspruch während der Arbeitsuche 
bestehen – hierzu muss sich das Kind 
bei der Agentur für Arbeit oder einem 
Jobcenter arbeitsuchend melden. Alle 
aktuellen Informationen rund um das 
Kindergeld sowie zum Kinderzuschlag 
finden sich online unter www.familien-
kasse.de.
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Dunkle Nacht – zum Schutz nachtak-
tiver Tiere

Bei Spaziergängen in lauen Sommer-
nächten kann man es beobachten: 
Nachtaktive Insekten schwirren um das 
Licht von Straßenlaternen und Schein-
werfern. Was auf den ersten Blick nicht 
gerade ungewöhnlich erscheint, hat je-
doch weitreichende Auswirkungen auf 
die Tierwelt.
Motten, Schnaken, Käfer, Wanzen und 
viele andere Insektenarten orientieren 
sich bei Nacht am Schein des Mond-
lichts und der Sterne. Wenn künstli-
che Lichtquellen heller leuchten als der 
Nachthimmel sorgt dies aber für eine 
besondere Anziehungskraft. Dabei „ver-
gessen“ die Tiere sogar, dass sie eigent-
lich auf der Suche nach Nahrung oder 
einem Fortpflanzungspartner waren. 
Hinzu kommt, dass die Hitze der Lam-
pen für Insekten oft tödlich ist. Die all-
gemeine Leistungsfähigkeit der Tiere 
wird durch den Nahrungsmangel und 
die große Kraftanstrengung negativ be-
einflusst. Viele Individuen verenden, 
weil sie zur leichten Beute für Räuber 
werden, sie bis zur völligen Erschöpfung 

um die Lichtkörper fliegen oder, sich im 
Gehäuse der Lampen verfangen. Die he-
rabgesetzte Fitness und das Sterben der 
Insekten hat auch nachteilige Effekte auf 
die Blütenbestäubung von Obstbäumen, 
Gemüsepflanzen und Kräutern.
Aber nicht nur auf Insekten hat das 
künstliche Licht Auswirkungen. Auch 
für Fledermäuse, von denen viele Arten 
lichtscheu sind, können insbesondere 
Fassadenbeleuchtungen von Kirchen, 
Wohnhäusern und sonstigen Gebäu-
den ein großes Problem darstellen. Ge-
bäudebewohnende Fledermäuse fliegen 
bei nächtlicher Beleuchtung erst später 
in der Nacht aus ihren Quartieren. Das 
hat zur Folge, dass ihnen weniger Zeit 
für die Nahrungssuche und für die Ver-
sorgung ihrer Jungen bleibt. Außerdem 
steigt die Gefahr von Feinden, wie Eu-
len oder Katzen, gefressen zu werden. 
Beleuchtete Gebäude werden als Quar-
tier sogar völlig aufgegeben, was bei der 
vorhandenen „Wohnungsknappheit“ für 
Fledermäuse zusätzlich zu Schwierigkei-
ten führt.
Und dann sind noch die Vögel zu er-
wähnen, die sich auf ihren Flügen häu-
fig ebenfalls am Mond und den Sternen 

orientieren und durch die künstlichen 
Lichtquellen irritiert werden oder sied-
lungsnahe Brutplätze nicht mehr auffin-
den können.

Rechtsgrundlage

Zum Schutz der nachtaktiven Tierwelt 
hat das Land Baden-Württemberg das 
Naturschutzgesetz geändert. Demnach 
ist es nach § 21 NatSchG-BW grund-
sätzlich nicht mehr erlaubt, Fassaden 
von baulichen Anlagen die ganze Nacht 
über anzustrahlen. Im Sommer (Ap-
ril bis September) ist die Beleuchtung 
ganztägig verboten, in den Wintermo-
naten (Oktober bis März) gilt das Verbot 
zwischen 22 Uhr und 6 Uhr. Von diesem 
Verbot gibt es nur wenige Ausnahmen, 
die gut begründet sein müssen und bei 
der zuständigen Unteren Naturschutz-
behörde im Einzelfall zu beantragen 
sind. Zuständig sind für die großen 
Kreisstädte Lörrach, Weil am Rhein und 
Rheinfelden (Baden) die Unteren Natur-
schutzbehörden der jeweiligen Stadt-
verwaltung und ansonsten die Untere 
Naturschutzbehörde beim Landratsamt 
Lörrach.

Fassadenbeleuchtung – Zum Schutz der 
nachtaktiven Tierwelt beitragen
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Neues vom IOW:  Aus- und Weiterbildung bei ZAHORANSKY
Christian Kiefer bundesbester geprüfter Finanzbuchhalter
Schon immer war ZAHORANSKY ein 
Ausbildungsbetrieb. Bereits 1902 erhielt 
der Firmengründer Anton Zahorans-
ky die Ausbildungsgenehmigung der 
Handwerkskammer Freiburg, und seit 
damals werden auch Lehrlinge ausgebil-
det. Anfangs nur Mechaniker, aber dies 
hat sich im Laufe der vielen Jahre geän-
dert, die Anzahl der Ausbildungsberufe 
hat stark zugenommen.
Um Innovation und Qualität nachhaltig 
zu sichern, legt ZAHORANSKY neben 
der Ausbildung auch großen Wert auf 
die berufliche Weiterbildung seiner Mit-
arbeiter und unterstützt sie dabei. So 
bietet ZAHORANSKY auch die Mög-
lichkeit, nach der abgeschlossenen Aus-
bildung eine weitere Ausbildung oder 
ein Studium zu absolvieren.
Die gute Ausbildung bei ZAHORANS-
KY wird durch zahlreiche Lobe und 
Preise der IHK bestätigt. Aber auch 
beim Dualen Studium der Elektrotech-
nik, denn hier wurde Jonas Hauk in die-
sem Jahr von der DHBW Lörrach in den 
Circle of Excellence, ein eineinhalbjäh-

riges Talentprogramm, aufgenommen. 
Zum einen wegen seiner Studienleistun-
gen, aber auch wegen seiner ausgepräg-
ten Sozialkompetenz.

Eine weitere einmalige Auszeichnung im 
Bereich der Weiterbildung erhielt Chris-
tian Kiefer (Foto). Er wurde im April als 
bundesbester geprüfter Finanzbuchhal-
ter geehrt. Jedes Jahr zeichnet der Bun-
desverband der Bilanzbuchhalter und 
Controller e.V. (BVBC) die bundesweit 
besten Prüflinge aus, die die Fortbil-
dung zum Geprüften Bilanzbuchhalter 
und Geprüften Controller (IHK) erfolg-
reich abgeschlossen haben. Diese lange 
Weiterbildung war nicht einfach. Dazu 
sagt Christian Kiefer: „ZAHORANSKY 
hat meine Weiterbildung über zwei Jahre 
durch flexible Arbeitszeiten und problem-
lose Freistellung für den Blockunterricht 
sehr unterstützt.“  
Auf die beiden Auszeichnungen von Jo-
nas Hauk und Christian Kiefer ist ZA-
HORANSKY natürlich besonders stolz.

www.zahoransky.com
www.i-o-w.org

Der Musikverein Geschwend lädt am 
Samstag, 29. und Sonntag, 30. Juni 
2024 herzlich zum ersten Dorfhock auf 
dem Schulplatz der Elsberghalle ein.
Am Samstag wird ab 18.00 Uhr die 
Feuerwehrmusik Mambach das Fest 
musikalisch eröffnen, bevor der Musik-
verein selbst bis 21.00 Uhr unterhält.
Anschließend wird ab 21.00 Uhr im 
Zelt das Fußballspiel der deutschen 
Nationalmannschaft live übertragen. 

Danach können Sie den Abend genüss-
lich am Bierbrunnen oder an der Bar 
ausklingen lassen.
Am Sonntag erwartet Sie ab 11.00 Uhr 
den ganzen Tag musikalische Unter-
haltung durch heimische Musikvereine, 
während Sie mit kühlen Getränken und 
warmem Essen verwöhnt werden.
Freuen Sie sich auf ein Wochenende 
voller Musik, Gemeinschaft und guter 
Laune.

Der Musikverein Geschwend freut sich 
auf Ihr Kommen!

Infos zum Parken – Der nahegelegene 
Parkplatz der Zahoransky AG kann an 
diesem Wochenende über die Schran-
keneinfahrt befahren werden. Die Aus-
fahrt ist zu jederzeit möglich.

Musikverein Geschwend e. V.
Wir feiern unseren ersten Dorf-Hock an diesem Wochenende!
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Grundschule Oberes Wiesental
Projekttage, Rezertifizierungsfeier und Sommerfest
In der vergangenen Woche standen den 
Schülerinnen und Schülern der Grund-
schule Oberes Wiesental drei aufregen-
de Tage bevor. Insgesamt 15 verschie-
dene Projekte aus den Bereichen Kunst, 
Sport, Kulinarik, Technik, Geschichte 
und Natur boten den Schülerinnen und 
Schülern die Möglichkeit, Neues zu 
entdecken. Diese abwechslungsreichen 
Tage fanden ihren Höhepunkt in einem 
großen Sommerfest, das in diesem Jahr 
etwas ganz Besonderes bereithielt: die 
Rezertifizierung unserer Schule als Na-
turparkschule.
Während der Projekttage konnten die 
Kinder innerhalb der drei Tage einen 
Einblick in verschiedene Bereiche er-
langen und unter den Projektideen nach 
ihrem Interesse auswählen. So nahmen 
einige Kinder an Sportprojekten, wie 
bspw. Tennis, Mountainbike, Wandern, 
Handball oder Selbstverteidigung teil. 
Bei den Kunstprojekten konnten die 
Kinder ihrer Kreativität freien Lauf las-
sen und malen, modellieren, flechten 
oder Schmuck herstellen. Die Theater-
gruppe sowie die Tanzgruppe studierten 
für das Sommerfest verschiedene Stücke 
ein. Beim Backen und Kochen zauberten 
die Kinder mit Unterstützung der Koch-
schule leckere Gerichte und bekamen 
einen Einblick in verschiedene Rezepte. 
Auch Technikbegeisterte kamen bei den 
Projekttagen nicht zu kurz: so drehten 
einige Kinder eigene Kurzfilme mit dem 
Tablet. In Geschwend beim Projekt Jäger 
und Sammler lernten die Kinder aller-
hand Neues über die Steinzeit, fertig-
ten selbständig Pfeil und Bogen an und 
arbeiteten mit Ton. Beim Retterprojekt 
drehte sich alles um die örtliche Polizei, 
das DRK sowie die Feuerwehr und de-
ren besonderen Tätigkeiten. 

Sommerfest mit buntem Programm

Im Anschluss an die Projekttage starte-
te am Freitagnachmittag mit einer offi-
ziellen Begrüßung und kleinem Vorspiel 
der Flöten- und Geigengruppe der Mu-
sikschulkooperation das Sommerfest. 
Obwohl das Fest aufgrund des Wetters 

in die Silberberghalle verlegt werden 
musste, kamen viele Eltern und Kinder 
sowie zahlreiche Kooperationspartne-
rInnen aus den örtlichen Vereinen, des 
Naturparks sowie aus weiteren Berei-
chen. Auch Christian Dierkes als Ver-
treter des Staatlichen Schulamts sowie 
Vertreter der Fördervereine der Schule 
folgten der Einladung und freuten sich 
auf einen schönen Nachmittag und den 
Austausch untereinander. Im Rahmen 
der Eröffnung präsentierten die Thea-
ter- und Tanzgruppen ihre Sketche und 
Tänze, die sie innerhalb der drei Tage 
einstudiert hatten. Außerdem konnten 
alle BesucherInnen durch die vorberei-
teten Projektpräsentationen einen Ein-
blick in die Vielfalt der Angebote und 
Inhalte der Projekttage bekommen. Der 
Tennisclub Todtnau stellte das mobile 
Tennisnetz für die Veranstaltung bereit. 
Außerdem gab es Kinderschminken und 
einen Spielelauf. Interessierte konnten 
sich auch über den neuen „Leseclub“ an 
der Schule informieren. 

Rezertifizierung als Naturparkschule

Den Hauptpunkt des Sommerfestes 
bildete zudem die Rezertifizierung der 
Grundschule Oberes Wiesental als Na-
turparkschule. Arno Messerschmidt, 
der den Naturpark an der Feierlichkeit 
vertrat, konnte einen kurzen Einblick in 
die Arbeit des Naturparks geben und be-
tonen, wie gut die Inhalte an der Grund-
schule Oberes Wiesental umgesetzt wer-
den. Anschließend wurden feierlich die 
Urkunden sowie zwei weitere Plaketten 
für die Schulhäuser an den Standorten 
Geschwend und Todtnauberg über-
reicht. Wir sind sehr stolz, für die nächs-
ten fünf Jahre weiterhin eine zertifizierte 
Naturparkschule zu sein (Foto Seite 17).
Im Anschluss an den offiziellen Teil, 
konnten sich die Besucherinnen und Be-
sucher des Sommerfests nicht nur einen 
Überblick über die Projekttage, sondern 
auch über die Naturparkmodule an der 
Schule verschaffen. An Stellwänden 
waren alle acht Naturparkmodule der 
Schule ausgestellt. Die Expertin Frau 

Bonhage präsen-
tierte zudem das 
Natur p ark mo-
dul „Tiere im Winter – am Beispiel der 
Gams“ mit ihrem Wildtier-Anhänger. 
Die Naturparkkochschule rollte an dem 
Nachmittag mit ihrem Kochschul-Mobil 
an. Dort konnten die Kinder nach An-
leitung verschiedene Köstlichkeiten zu-
bereiten. Das Haus der Natur stellte ein 
Naturpark-Quiz und ein Puzzle zu Ver-
fügung. 
Für das leibliche Wohl war ebenfalls 
bestens gesorgt: Der Elternbeirat orga-
nisierte mit Unterstützung der Eltern-
schaft Kaffee und Kuchen sowie Grill-
würste und Getränke und unterstützte 
das Grundschulteam beim Auf- und Ab-
bau der Veranstaltung. 
Im Namen der Schulgemeinschaft 
möchte sich die Schulleitung herzlich 
bei allen, die zum Erfolg der Projekt-
tage und des Sommerfests beigetragen 
haben, bedanken. Ein besonderer Dank 
gilt: 
• Frau Schmidt (Projektleitung Projekts 
„Tanzen“)
• Herr Bamrungsuk und Frau Wernecke 
(Projektleitung „Jäger und Sammler“)
• Frau Wernecke (Projektleitung „Flech-
ten und Malen“)
• Herr Rauch (Projektleitung „Moun-
tainbike“)
• Herr Pfefferle (Projektleitung „Tennis“)
• Frau Koch (Projektleitung „Selbstver-
teidigung für Mädchen)
• Frau Zinner und Herr Eckert (Projekt-
leitung „Handball“)
• Herr Kaiser (Organisation Projekt „Die 
Retter“) sowie Herr Schwarz (Polizei), 
Herr und Frau Walter (DRK), Herr Mut-
terer und Herr Moser (Feuerwehr)
• Herr Faller und dem Elternbeirat
• Herrn Messerschmidt und dem Natur-
park
• Frau Asal und Herr Schlageter (Musik-
schule)
• dem gesamten Team der Grundschule 
sowie allen helfenden und unterstützen-
den Eltern, ohne die die Projekttage und 
das Sommerfest so nicht hätten stattfin-
den können: Vielen Dank!
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Stolz werden die Urkunden gezeigt, die der Grundschule Oberes Wiesental die besondere Eignung als Naturparkschule verleihen

Am 16. Juni 2024 fand in Schlechtnau 
das erste Bouleturnier auf dem neu her-
gestellten Bouleplatz beim Spielplatz in 
Schlechtnau statt. Insgesamt 18 Teilneh-
mende im Alter von 20 bis 80 Jahren, 
aufgeteilt in sechs Mannschaften zu je 
drei SpielerInnen, nahmen an dem Tur-
nier teil. Die Teams fanden durch Aus-
losung zusammen, sodass auch einige 
neue Bekanntschaften entstanden.

Manche Teilnehmer spielten zum ersten 
Mal und erzielten überraschend gute Er-
gebnisse. Im Laufe des Tages wurde die 
Zielgenauigkeit immer besser und der 
Wettbewerb spannender. Spielleitung 
und Moderation lagen bei Günther Ber-
nauer, der mit Sachverstand, Witz und 
einem „ausgefuchsten“ Messgerät souve-
rän durch die Spiele führte.
Die Siegermannschaft des Turniers bil-

deten Jakob Schmid, Isabell Gutmann 
und Hanna Keller (rechtes Foto von links 
nach rechts). Die drei erhielten den Wan-
derpokal und einen Gutschein für zehn 
Kugeln Eis, überreicht von Organisator 
Peter Esser. Im nächsten Jahr soll es eine 
Neuauflage des Turniers geben.
Außer mit Grillwürsten wurden die 
Spieler und Zuschauer auch mit kühlen 
Getränken versorgt. 

Boule-Freunde Schlechtnau
Erstes Boule-Turnier auf dem neuen Platz in Schlechtnau
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Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.
Wir kreieren einen neuen Trend – 
After-Work-Wandern – Machst du mit?

Wer sagt eigentlich, dass man nur am 
Wochenende oder im Urlaub wandern 
gehen kann? Warum sollte man nach der 
Arbeit jede andere Sportarten machen 
können, aber Wandern nicht? Eben, ge-
nau das dachten wir uns auch!

Warum After-Work-Wandern so toll ist
• Wanderwege sind zu diesen Zeiten in 
der Regel überhaupt nicht überlaufen, 
weil nicht so viele Menschen auf die Idee 
kommen, nach der Arbeit noch wan-
dern zu gehen.
• Es hilft ungemein, den Kopf frei zu 
bekommen und einfach mal durchzu-
atmen.

• Vor allem für Wanderanfänger ist es 
eine gute Gelegenheit, sich in kleinen 
Schritten an größere Wanderungen zu 
wagen und am Anfang erstmal klein an-
zufangen, ohne dabei das Gefühl zu ha-
ben, nicht mehr geschafft zu haben.

Wandern ist einfach etwas für Leib und 
Seele, Wandern tut Körper und Geist 
gut. Deswegen wollen wir ganz viele 
Menschen dazu aktivieren rauszugehen.
Die Wanderungen dauern etwa einei-
nalb bis zwei Stunden, es entstehen kei-
ne Kosten. Wetterangepasste Kleidung, 
trittfestes Schuhwerk, Getränke und 
evtl. Wanderstöcke werden empfohlen. 

Bist du dabei? Dann treffen wir uns am 
Donnerstag, den 4. Juli 2024 um 18.00 
Uhr am Haus des Gastes in Todtnau. 
Weitere Fragen oder Auskünfte beant-
worten wir gerne per E-Mail: wander 
wart@schwarzwaldverein-todtnau.de 
oder per Tel. 07671/8992 (Erika Melch) 

Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.
Am Sonntag Kräuterwanderung am Stohren
Am Sonntag, den 30. Juni 2024 möch-
te der Schwarzwaldverein Todtnau alle 
Wanderfreunde und Gäste zu einer 
Kräuterwanderung rund um den Stoh-
ren einladen. Die Wanderer treffen sich 
dazu um 10.00 Uhr am Haus des Gas-
tes in Todtnau. Die Fahrt an den Schau-
insland-Halde erfolgt in Fahrgemein-
schaften. Wir wandern vom Parkplatz 
am Hotel Halde über die Schindelmatte 
zum Gießhübel. Von hier haben wir ei-
nen herrlichen Blick in die Vogesen und 
in die Rheinebene. Weiter geht es rund 
ums Stützle, über Willnau zur Neuma-
genquelle. Dann wandern wir zum Aus-

gangspunkt an die Halde zurück. In den 
Wäldern und auf Wiesen erfährst du von 
Mariele alles über die leckeren Schätze, 
die manche Gärtner als Unkraut abtun. 
Seit Menschengedenken wurden Kräu-
ter als Nahrungs-, Würz- und Heilmittel 
genutzt, doch vieles von diesem jahr-
hundertealten Wissen ist in Vergessen-
heit geraten. Bei dieser Wanderung er-
fährst du mehr über unsere heimischen 
Wildkräuter, deren Heilwirkungen und 
wie man sie schmackhaft zubereiten 
kann. Wer Wildkräuter sammeln möch-
te, sollte ein Papiertütchen, Stoffbeutel 
oder Körbchen mitbringen.

Die Strecke ist 9 km lang bei 200 Hm. 
Wir werden ungefähr vier Stunden 
unterwegs sein. Wetterangepasste Klei-
dung, trittfestes Schuhwerk, Rucksack-
verpflegung, Getränke werden empfoh-
len. Eine Einkehr ist eingeplant, deshalb 
ist eine Anmeldung bis Samstagabend, 
29. Juni 2024, unbedingt erforderlich! 
Die Führung dieser Wanderung über-
nimmt Mariele Loy.
Anmeldungen bei: Erika Melch, Tel. 
07671/8992 oder E-Mail: wanderwart@
schwarzwaldverein-todtnau.de  

Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.
Volles Programm in unserem Zelt 
am Städtlifest – Kuchenspenden gesucht
Die Todtnauer Narrenzunft wird auch 
dieses Jahr wieder für das Städtlifest 
ihr großes Zelt aufstellen. Die „Neon-
Party“ startet direkt am Freitag, den 5. 
Juli 2024 um 19.00 Uhr für alle Städtli-
fest- Helfer und Warm Up Party People. 
Für Stimmung und Sommersound sorgt 
auch dieses Jahr wieder DJ Sven.
Am Samstag, den 6. Juli 2024 dürfen 
wir uns dann auf DJ Luci im Partyzelt 
freuen, welcher die Städtlifest-Party-Be-
sucher zum Tanzen bringen wird. Am 
Sonntagmorgen wird dann direkt umge-
baut, sodass so schnell wie möglich die 
Kaffee- und Kuchenstube für alle Besu-
cherInnen bereit steht. Wir freuen und 
schon jetzt auf Ihren Besuch!

Am Städtlifest Sonntag wird die Todt-
nauer Narrenzunft 1860 e.V. im TNZ-
Zelt wieder Kaffe und Kuchen anbieten. 
Wir wollen für Sie ein leckeres, großes 
Kuchenbuffet auf die Beine stellen – mit 
Torten, Kuchen, Muffins, Cupcakes und 
was das närrische Herz sich noch an Sü-
ßem wünschen könnte. Wir würden uns 
über Ihre Spende hierfür riesig freuen!

Die Kuchenspenden können am Sonn-
tagmorgen abgegeben und die leeren 
Torten-Container und -platten bis 18.00 
Uhr auch wieder in der Kaffeestube ab-
geholt werden. Um die Größe des Buf-
fets einschätzen zu können, würden wir 
und freuen, wenn Sie sich kurz bei uns 
melden würden, Ansprechpartnerin im 
Zunftrat ist Susanne Gutmann, Tel. 0176  
34299834. 
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Im Rahmen der Berufsorientierung be-
suchten die SchülerInnen der Stufe 5 der 
GMS Oberes Wiesental in der vergange-
nen Woche das Rathaus in Schönau.
Die Kinder wurden vom Hauptamtslei-
ter Dirk Pfeffer in Empfang genommen 
und in den großen Ratssaal des Rathau-
ses geführt. Dort erklärte er den Schü-
lerInnen, was ein GVV ist, wie die da-
zugehörigen Gemeinden heißen, welche 
„Anlaufstellen“ es im Rathaus gibt und 
welche Aufgabenfelder zu seinem Be-

ruf gehören. Anschließend durften die 
Kinder natürlich Fragen an Dirk Pfeffer 
richten. Sie erfuhren, welche Ausbil-
dungsberufe es gibt, welcher Schulab-
schluss nötig ist und ob der Besuch einer 
Berufsschule vorgesehen ist. Besonders 
spannend wurde es, als Dirk Pfeffer von 
der Tätigkeit des Bürgermeisters erzähl-
te. Schließlich durften alle noch das Amt 
„Bürgerservice“ näher in Augenschein 
nehmen. Einige Kinder konnten sogar 
nachschauen, welche Daten von ih-

nen gespeichert sind. 
Auch die Vielzahl an 
Stempeln und deren 
Verwendung beein-
druckte die SchülerIn-
nen schwer. So endete eine interessante 
Stippvisite im Rathaus Schönau, für 
die sich alle SchülerInnen noch einmal 
ganz herzlich bei Dirk Pfeffer bedanken 
möchten, der sich Zeit für sie genom-
men hat.

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Besuch der Stufe 5 im Rathaus Schönau



Seite 20                                            Todtnauer Nachrichten    Nr. 26-2024 

Bekanntmachung

Bereits zum 24. Mal findet im Schwarz-
wald ein Mountainbike-Marathon statt. 
Veranstalter der Breitensportveranstal-
tung am Sonntag, den 14. Juli 2024 unter 
dem Namen „Black Forest ULTRA Bike 
Marathon“ ist der gleichnamige Verein. 
Die Veranstaltung stellt nicht nur ein 
herausragendes Sportereignis für unsere 
Region dar, sie hat auch positive Auswir-
kungen für den Tourismus im ganzen 
Schwarzwald.
Die Veranstaltung wird auf vier Strecken, 
über Distanzen von 120 km, 70 km, 55 
km und 45 km ausgetragen. Betroffen 
davon sind die Gemeinden Kirchzarten, 
Buchenbach, Hinterzarten, Feldberg, St. 
Blasien-Menzenschwand, Bernau, Todt-
nau, Utzenfeld, Wieden und Oberried. 
Die Gemeinden stimmten der Veran-
staltung zu. Die Streckenführung wurde 
in den einzelnen Gemeinden im örtli-
chen Amtsblatt bekannt gemacht. Dem 
Veranstalter liegt die verkehrsrechtliche, 
forstrechtliche als auch naturschutz-
rechtliche Genehmigung zur Durchfüh-
rung dieser Veranstaltung vor. Aufgrund 
dieser Veranstaltung kommt es in der 
Stadt Todtnau am Sonntag, 14. Juli 2024 
auch zu Behinderungen im Straßen-
verkehr. Die nachfolgend aufgeführten 
Streckenverläufe werden entsprechend 
den Abschnitten …

• in Todtnau Stadt
von ca. 10.00 Uhr bis 14.45 Uhr
• in Aftersteg
von ca. 10.15 Uhr bis 15.00 Uhr
• in Muggenbrunn
von ca. 10.45 Uhr bis 16.00 Uhr

• in Todtnauberg
von ca. 12.00 Uhr bis 13,00 Uhr

… für den Verkehr gesperrt sein.

Streckenverläufe
Stuhl, Unterführung im Stadtgarten, 
Stadtgarten, Feldbergstraße zum Markt-
platz mit Teil Friedrichstraße und Teil 
Meinrad-Thoma-Straße, Freiburger 
Straße ab Marktplatz bis Fußweg zur 
Schönenstraße, Bereich obere Schönen-
straße, Lisbühlstraße, Hanna-Brauwei-
ler-Straße (bis Feriendorf), ab Abzweig 
Langmattenweg nach Aftersteg, Wie-
senweg, Langenbachstraße, Am Hang, 
Hasbacher Straße, Hasbach, oberer 
Kohlwaldweg zum Knöpflesbrunnen, 
Hasbacher Höhe, Panoramaweg um die 
Lailehöhe, Wiedener Weg in Richtung 
Muggenbrunn, Oberhäuserstraße, Tru-
belsbachtal, Moorweg in Richtung Not-
schrei – Skilift zum Notschrei.

Weiter wird eine Wettkampfsstrecke 
(Speed Track) von Todtnauberg nach 
Kirchzarten gestartet. Streckenverlauf:
ab (ehem.) Rathausplatz (Buswende-
platz), Kurhausstraße, Teil Radschert-
straße, Hintermattweg, landwirtschaft-
licher Weg bis unterhalb der Kirche, in 
die Webergasse, Teil Kreuzmattstraße in 
die Allee, Alleeweg, Parkplatz Bucklift, 
Schützenhaus, mittlerer Buckweg in den 
Hornmattweg, Büretenweg, Martin-Hei-
degger-Weg, Parkplatz Stübenwasenlift, 
Feldbergsträßle, Bergerhöh, Spechts-
boden, Großer Rank, Langackerweg, 
Geiskopfweg, Weitere Anfahrpunkte 

sind u.a. der obere Hohweg, der Bereich 
Krieger-denkmal (Schwert), die Poche, 
dort in die bisherige Strecke durch die 
Wolfsschlucht in die Feldbergstraße auf 
die Hauptstrecke mit weiterem Verlauf 
wie zuvor beschrieben.

Die Anlieger werden gebeten, ihre 
Fahrzeuge außerhalb der Rennstre-
cke zu parken. In dringenden Fällen ist 
die Zu- oder Abfahrt auch während des 
Rennens gewährleistet. Auf der gesam-
ten Rennstrecke besteht während der 
Veranstaltung absolutes Halteverbot. 
Den Anweisungen des Ordnungsdiens-
tes ist Folge zu leisten. 
Des Weiteren werden die Bevölkerung 
und die Feriengäste gebeten, am Ver-
anstaltungstag im o.g. Zeitraum die 
Wanderwege im Bereich Wolfsschlucht, 
Friedhof Todtnau, Langmattenweg, 
Wiesenweg, Oberer Kohlwaldweg zum 
Knöpflesbrunnen, Hasbacher Höhe, 
Panoramaweg um die Lailehöhe, Wie-
dener Weg in Richtung Muggenbrunn, 
Trubelsbachtal, Moorweg in Richtung 
Notschrei, Hintermattweg, Mittlerer 
Buckweg in den Hornmattenweg, Feld-
bergsträssle, Bergerhöh, Spechtsboden, 
Großer Rank, Langackerweg, Geiskopf-
weg zu meiden, da es dort zu Behin-
derungen wegen der Radsportveran-
staltung kommen kann. Wir bitten die 
Bevölkerung und die Feriengäste um 
Verständnis.
 

Black Forest ULTRA Bike Marathon am 14. Juli 2024


